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Aktuelles aus der Verwaltung und 

dem Gemeinderat 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN  

DER VERWALTUNG AB 1. OKTOBER 2023 

Montag 08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr  

 13.30 – 17.00 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

Freitag geschlossen 

Selbstverständlich können weiterhin Termine 

ausserhalb der Öffnungszeiten telefonisch ver-

einbart werden. 

Für die Meldung von Todesfällen sind wir unter: 

Tel. 043 433 10 88 erreichbar. 

 

Bitte beachten: Das Steueramt ist nur am Mon-

tag geöffnet. Es können auch Termine für den 

Montag-Nachmittag telefonisch oder via Email 

vereinbart werden. 

 

AUS DER VERWALTUNG 

 

ÖFFNUNGSZEITEN ALLERHEILIGEN 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am  

Mittwoch, 1. November 2023 geschlossen. 

 

FISIBLATT UND HOMEPAGE 

Wir erhalten immer wieder Hinweise, dass man 

von der Gemeinde nicht informiert wurde. Der 

Gemeinderat und die Verwaltung informieren 

nebst dem offiziellen Publikationsorgan vor allem 

über die Homepage und das Gemeindeblatt Fisi-

blatt, selten via Flyer. Aufgrund von Aktualitäten, 

welche zunehmend kürzer werden, gewinnt da-

bei die Homepage immer mehr an Bedeutung. 

Manche Informationen sind so kurzfristig, dass 

sie es schon gar nicht mehr ins Fisiblatt schaffen. 

Wir möchten daher darauf aufmerksam machen, 

dass die Einwohnerinnen und Einwohner eben-

falls die Homepage priorisieren und dort ihre In-

formationen suchen. Zudem hilft es, wenn man 

die Homepage regelmässig besucht und besser 

kennenlernt, damit man Informationen auch 

schnell findet. 

 

MOSTEREI FISIBACH 

Seit Freitag, 22. September 2023 ist die Mosterei 

Fisibach wieder geöffnet. Um aus dem eigenen 

Obst Saft zu gewinnen, melden Sie sich bitte bei 

unserem Trottenmeister: Beat Zimmermann,  

Tel. 079 679 28 15. 

 

ERFOLGREICHE WEITERBILDUNG  

KARIN DEPPELER 

Karin Deppeler, unsere Sachbearbeiterin Finan-

zen, hat erfolgreich das CAS I (Fachfrau öffentli-

che Verwaltung mit eidg. Fachausweis) bestan-

den. Der Gemeinderat wie auch die Verwaltung 

ist stolz und gratuliert ihr ganz herzlich zum Ab-

schluss der Weiterbildung. 

 

NEUER REVIERFÖRSTER  

Per 1. November 2023 übernimmt Samuel 

Schenkel das Amt als Revierförster von Roland 

Steiner in Rümikon und Kaiserstuhl bzw. Fisi-

bach. 

 

AUS DEM EINWOHNERDIENST 
 

 
 

 

MELDEPFLICHT FÜR VERMIETER 

Personen, die Wohnraum vermieten oder ver-

walten, Untermietverhältnisse abschliessen oder 

anderen Personen während mindestens drei auf-

einanderfolgend Monaten oder drei Monaten in-

nerhalb eines Jahres Logis geben, sind verpflich-

tet, ein-, um- und wegziehende Personen dem 

Einwohnerdienst zu melden. Der Einwohner-

dienst ist berechtigt, für die Nachführung des 

Einwohnerregisters Mieter- und Wohnungslisten 

anzufordern. Bitte melden Sie Ein-, Aus-, und 

Umzüge jeweils unter 043 433 10 80 oder an  

gemeinde@fisibach.ch 

 
ZUZÜGE:       4 
WEGZÜGE:   2 
EINWOHNERTOTAL (STAND 20.09.2023): 599 

 

Verwaltung und Gemeinderat Fisiblatt 
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KANTONALER GESTALTUNGSPLAN KIES- 

ABBAUGEBIET «HASLI» IN WEIACH, ÖF-

FENTLICHE AUFLAGE UND ANHÖRUNG 

Im Gebiet "Hasli" in Weiach ZH soll das vor-

handene Kies gewonnen werden. Rund zwei 

Drittel des im Gesamtkonzept "Windlacher-

feld/Weiach" von 2014 bezeichneten Abbaupe-

rimeters liegen im Kanton Zürich und ein Drittel 

in Fisibach. Gemäss Gesamtkonzept "Wind-

lacherfeld/Weiach" war beabsichtigt, das Ge-

biet "Hasli" über die beiden Kantone hinweg 

gemeinsam zu beplanen und abzubauen. Da 

sich die Schaffung der notwendigen planeri-

schen Grundlagen aufgrund blockierter Eigen-

tumsverhältnisse in Fisibach verzögert, ist die 

Planung so angepasst worden, dass nur der 

Zürcher Teilperimeter ohne Aargauer Teilge-

biet abgebaut werden kann.  

 

Ein Kiesabbau auf dem Zürcher Teilgebiet 

"Hasli" in Weiach bedingt die Festsetzung ei-

nes eigentümerverbindlichen kantonalen Ge-

staltungsplans für Kiesabbau nach § 44 PBG. 

Das Verfahren zur Festsetzung des Gestal-

tungsplans beinhalt die öffentliche Auflage der 

Pläne während 60 Tagen (§ 7 Abs. 2 PBG). 

Daher liegt der kantonale Gestaltungsplan 

"Kiesabbaugebiet Hasli" in Weiach bei der Ge-

meindeverwaltung Weiach und beim Amt für 

Raumentwicklung des Kantons Zürich vom  

1. September bis am 31. Oktober 2023. 

 

EINFÜHRUNG VERKAUF SPARTAGES-

KARTE 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 

11. September 2023 beschlossen, dass ab 

dem 1. Januar 2024 auf der Verwaltung Spar-

tageskarten verkauft werden sollen. Für den 

Verkauf gilt Folgendes: 

- Es ist keine Vorreservation möglich. 

- Reservationen und Zahlungen werden 

nur am Schalter entgegengenommen.  

- Reservationen sind nur durch Einwohne-

rinnen und Einwohner von Fisibach mög-

lich. 

Weitere Details folgen in der Winterausgabe 

des Fisiblatts. 

Verwaltung und Gemeinderat Fisiblatt 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  

 

ZUZUG: 

Kunz, Vanessa, Dorfstrasse 1 

(Aus datenrechtlichen Gründen werden per-

sönliche Daten nur mit Einwilligung publiziert) 

 

URNENÖFFNUNG AM 22. OKTOBER 2023, 

NATIONALRATS- UND STÄNDERATS-

WAHLEN  

Die Urne ist am Abstimmungssonntag (Ge-

meindehaus), 22. Oktober 2023 von 9.30 bis 

10.00 Uhr geöffnet.  

 

Stimmberechtigt sind Schweizer Bürgerinnen 

und Bürger, die das 18. Altersjahr erreicht ha-

ben, in der Gemeinde wohnen und nicht von 

der Stimmfähigkeit ausgeschlossen sind.  

 

 

AUS DEM GEMEINDERAT 

 

BAUBEWILLIGUNGEN 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 

 Paul Cherbin, Sanzenbergstrasse 20, 

Parz-Nr. 126, Installation von zwei 

Split Klimaanlagen  

 EVZ (Stiftung Evangeliums-Versamm-

lungsräume Zürich), Claudio Tiso, 

Bachserstrasse 8, Parz-Nr. 83, Auf-

stellen einer Sichtschutzwand 

 
 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB  

1. OKTOBER 2023 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 

11. September 2023 beschlossen, die Öff-

nungszeiten aufgrund der Personalressour-

cen auf der Verwaltung entsprechend anzu-

passen.  

 

Der Gemeinderat wie auch die Verwaltung 

danken für Ihr Verständnis.  

 

 

 



Verwaltung und Gemeinderat Fisiblatt 

 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS WEIACH 

Mit Freude hat der Gemeinderat Fisibach das 

positive Abstimmungsergebnis der Weiacher 

Volksabstimmung über den Kreditantrag für 

das Bauprojekt Gemeindeinfrastruktur zur 

Kenntnis genommen. 690 von 1'248 Stimmbe-

rechtigten, also 55.29% haben sich beteiligt. 

Das Ergebnis fiel mit 348 Ja und 337 Nein 

knapp aus. Letztlich waren es 11 Stimmen, die 

den Unterschied ausmachten. Der Kredit von 

CHF 28.3 Mio. Franken für den Bau der Ge-

meindeinfrastruktur inkl. neuem Schulhaus 

wurde genehmigt. Die CHF 3.2 Mio. Franken 

für die Tiefgarage wurde mit 307 Ja und 375 

Nein abgelehnt. Die Abstimmungsergebnisse 

durften aufgrund einer Anordnung durch den 

Bezirksrat Dielsdorf bisher nicht publiziert wer-

den. Aufgrund der Verfügung vom 14. Sep-

tember des Verwaltungsgerichts Zürich wurde 

der Gemeinderat Weiach nun angewiesen, 

das Ergebnis der Urnenabstimmung umge-

hend amtlich zu publizieren. 

 

 

 

 
   

NEUBAU BUSHALTESTELLE GEMÄSS 

BEHINDERTENGLEICHSTELLUNGSGE-

SETZ, SCHULHAUSSTRASSE; VERGABE 

TIEFBAUARBEITEN NPK 228 

Für die Bauausführung „Tiefbauarbeiten NKP 

228“ wurde die entsprechende Submission im 

Einladungsverfahren (gemäss Submissions-

dekret) durchgeführt. Die Offerten mussten bis 

4. September 2023 der Einwohngemeinde Fi-

sibach eingereicht werden.  

 

Es gingen 4 Offerten ein. An der Sitzung vom 

11. September 2023 vergab der Gemeinderat 

die Auftragserteilung aufgrund des wirtschaft-

lich besten Angebots an die Firma Aarvia Bau 

AG in Würenlingen. 

 

NEUE WOHNÜBERBAUUNG MIT 3 MEHR-

FAMILIENHÄUSERN UND GEMEINSAMER 

TIEFGARAGE, AUF PARZELLE 576, AN 

DER DORFSTRASSE, HAUSNUMMERIE-

RUNG 

Der Gemeinderat Fisibach beschliesst fol-

gende Hausnummerierung für das Neubau-

projekt auf der Parzelle 576 an der 

Dorfstrasse 

 
HAUS C                                      DORFSTRASSE 2 
HAUS B                                      DORFSTRASSE 4 
HAUS A                                       DORFSTRASSE 6 
 
 
 

.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fisibacher Senioren besuchen die Höllgrotten 
 
fv – Die Reise begann vor dem Fisibacher Bären am Vormittag. 35 Senioren bestiegen den Camäleon-Car. 
Gemeinderätin Sabine Schneider organisierte zusammen mit dem Zurzacher Reiseunternehmen den 
Ausflug. 
 
Bachsertal – Gubrist – Westumfahrung Zürich – durch den Uetliberg entlang dem Zürichsee auf der A3 fuhr 
Chauffeur Georgios. Nach dem Verlassen der Autobahn bei Wädenswil führte die Fahrt Richtung 
Schindeleggi. Ein entgegenkommender Lkw kam in einer unübersichtlichen Rechtskurve fast auf der Mitte 
der Strasse entgegen, was zu einer massiven Bremsung des Reisecars führte. Kurz geschüttelt hat das die 
angegurteten Fahrgäste; weiter nichts passiert! Über den Raten ging’s weiter zum Zugersee. 
 
Schiff ahoi 
Das Flaggschiff „MS Zug“ lag vertaut am Quai in Zug und erwartete die FisibacherInnen. Das Schiff war mit 
zwei weiteren Seniorenguppen gut belegt. Zwei Schulklassen stiegen auf der Fahrt zu. Die Bordküche 
tischte einen Dreigänger auf, welcher bei den Fahrgästen mundete. 
 
Besuch der Baarer Höllgrotten 
Auf die Schifffahrt folgte der kulturelle Teil mit dem Besuch der Höllgrotten. Die Reiseteilnehmer hatten 
drei Möglichkeiten zur Wahl, nämlich: Die grosse Tour (obere Höhle) mit über 100 Tritten, die Kleine mit 
unwesentlichem Gefälle (untere Höhle) oder das Restaurant. Die Aufteilung war dann mit 21 für die grosse 
und 11 für die kleine Besichtigungstour. Sechs bevorzugten das Höhlenrestaurant. Fit sind die Fisibacher 
Senioren schon, nahmen doch fast zwei Drittel die mehr als 100 Tritten unter die Füsse. 
 
Die Höllgrotten sind weltweit einzigartig. Andere Grotten entstanden in massivem Felsuntergrund durch 
unterirdisch abfliessendes Wasser, was jeweils Millionen Jahre dauerte. Die Höllgrotten hingegen bildeten 
sich an der Oberfläche in vergleichsweiser kurzer Zeit von rund 3000 Jahren und sind somit relativ «jung». 
Eindrücklich, was die Natur untertags erschaffen hat. 
 
Dank und Ausklang 
Mit grossem Applaus wurde die gelungene Reise Gemeinderätin Sabine Schneider verdankt. In diesen Dank 
wurde auch die sichere Fahrt von Chauffeur Georgios eingeschlossen und selbstverständlich auch der 
Gemeinde Fisibach für die Bezahlung der Reise. 
Für die SeniorInnen hatte der Bärenwirt die Küche geöffnet. Bei einem Zobigplättli klang der Abend im 
Bären aus. 

Heidi Schorno
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   Häckseldienst Herbst 2023 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

  

Wann:  Montag, 6. November 2023 

 

Wo: Das Schnittgut bitte bis am Montag, 6. November 2023 um 08.00 Uhr auf gut befestigtem 

Boden und frei von anderen Materialien bereitstellen. Damit die Zufahrt und das Halten 

für den Transporter problemlos gewährleistet ist, muss das Häckselgut unbedingt an einer 

gut zugänglichen Stelle am Strassenrand oder Hausvorplatz deponiert werden. 

 

Was: Das Schnittgut wird zu Energiehackschnitzeln verarbeitet und soll deshalb mehrheitlich 

verholzt sein  Schnittgut von Sträuchern und Bäumen, frei von Rasenschnitt oder 

anderen Garten- und Küchenabfällen sowie Neophyten (Sommerflieder, Kirschlor-

beer, Essigbaum, etc.) 

 

Anmeldung: bis spätestens 25. Oktober 2023, später eingegangene Anmeldungen können nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
ANMELDUNG für den Häckseldienst vom 
 

Montag, 6. November 2023 

 

Name, Vorname:  

Strasse, Hausnummer: 

Telefonnummer: Unterschrift: 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass sich im Schnittgut kein Grüngut, keine Küchenab-

fälle und keine Neophyten befinden. Ich nehme zur Kenntnis, dass im andern Fall das Mate-

rial nicht abgeführt wird. 

 

  

Bis spätestens am 25. Oktober 2023 einsenden  

an die Gemeindeverwaltung Fisibach, Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach oder per E-Mail an  

gemeinde@fisibach.ch  
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Neophyten-Mulde  
 

Einerseits ist die Vegetation momentan immer noch am Wachsen, andererseits stehen auch 
mancherorts noch invasive Neophyten in Vorgärten und auf manchen Grünflächen.  
Daher können diese Pflanzen noch bis zum Samstag, 7. Oktober in der Neophytenmulde 
entsorgt werden. 
 
Oeffnungszeit: Samstag, 13 bis 17 Uhr 
 
Ansprechpersonen für Anliegen:  
Richi Angehrn    044 858 08 54 
Beat Zimmermann  079 679 28 15 
Ambros Ehrensperger  078 832 14 92  
 
Standort der Mulde: Ehemaliger Entsorgungsplatz, Schulhausstrasse 
 
Anlieferung: In geschlossenen Behältnissen (Plasticsäcke, Kessel mit Deckel,.....), da z.T. schon 
Blüten- und Pflanzenteile keimfähig sind. So kann die ungewollte Verteilung durch den Transport 
vermieden werden. 
Begrenzung: Die Anzahl der Sträucher (Kirschlorbeer, Sommerflieder, Tessinerpalme.....) ist auf 3 
Exemplare begrenzt. Fragen beantworten die Ansprechpersonen. 
Erweiterung: Dazu können die in der Landwirtschaft zu bekämpfenden Pflanzen wie Blacken, 
Ackerkratzdisteln und Greiskraut in der Mulde entsorgt werden.   
Die Flyer des Kantons wurden an alle Haushaltungen verteilt - liegen auch noch in der 
Gemeindekanzlei auf.  
Leider werden trotz aller Aufklärungen der Fachstellen immer noch invasive Neophyten gepflanzt 
- vor allem Kirschlorbeer und die Chinesische Hanfpalme, die für Schäden an der Natur 
mitverantwortlich sind. Ersetzen sie diese doch mit einheimischen Pflanzen - Danke für ihren 
Beitrag zur Bewahrung und Förderung der Biodiversität. 
 
 

Heidi Schorno
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 Schulen / Bibliothek
  

 

 
PRIMARSCHULE WEIACH 

 

Ein Beitrag von Roman Platz & Sandra Suter 

Schulleitung 

 

 

 

 

"Jeder Anfang birgt in sich ein Zauber, der uns beschützt und der uns hilft, zu 
leben.“  

 

Hermann Hesse 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler 

Ein neues Schuljahr hat grandios begonnen und mit ihm stehen Veränderungen und 
Herausforderungen vor der Tür. Als Schulleitung der Schule Weiach möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen einen Blick auf den Start dieses Schuljahres werfen und unsere Gedanken dazu 
teilen. Für viele unserer Schülerinnen und Schüler ist der Beginn des Schuljahres ein 
aufregender Moment. Neue Klassenkameraden, neue Lehrerinnen und Lehrer, vielleicht 
sogar eine neue Schule. Alles ist neu und ungewohnt. Gleichzeitig gibt es auch Schülerinnen 
und Schüler, die bereits mit diesem Ablauf vertraut sind. Sie wissen, was auf sie zukommt, 
haben bereits Freundschaften geschlossen und fühlen sich in unserem schulischen 
Lebensraum heimisch. Es ist uns als Schulleitung ein besonderes Anliegen, dass dieser Start 
für alle Beteiligten so gut wie möglich verläuft. Jedes Kind ist einzigartig und hat seine 
eigene Geschichte. Wir möchten, dass sich alle Schülerinnen und Schüler, egal ob altbekannt 
oder neu, an unserer Schule willkommen fühlen. Dabei spielen nicht nur die schulischen 
Aspekte eine Rolle, sondern auch das soziale Miteinander. Gerade in den ersten Wochen des 
Schuljahres legen wir besonderen Wert darauf, eine unterstützende und wertschätzende 
Gemeinschaft zu schaffen, in der sich jedes Kind wohl und sicher fühlt. 

Wir als Schulleitung stehen in enger Zusammenarbeit mit unseren Lehrerinnen und Lehrern, 
um sicherzustellen, dass der Übergang in das neue Schuljahr reibungslos verläuft. Unsere 
Türen stehen immer offen, um eventuelle Anliegen oder Fragen zu besprechen. Unser Ziel ist 
es, dass wir als Schulgemeinschaft gemeinsam stark sind und jedes Kind bestmöglich 
unterstützen können. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern ein erfolgreiches, lehrreiches 
und spannendes Schuljahr! 

Herzliche Grüsse 

Sandra Suter und Roman Platz, Co-Schulleitung der Schule Weiach 

 

Heidi Schorno
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Agenda
Herbstferien   9. bis 20. Oktober
Bülimärt (schulfrei)   Dienstag, 31. Oktober
Besuchsmorgen (08.00 – 12.00 Uhr) Dienstag, 7. November
Wintersporttag   Freitag, 17. November
Weiterbildungstag (schulfrei)   Donnerstag, 23. November
(Kurse „Ganzheitliches Lernen“ finden statt)

A. PROGRAMM KLIMASCHULE

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Im Rahmen des Projekts Klimaschule ermutigen wir unse-
re Jugendlichen, aktiv an der Gestaltung ihrer ökologischen 
Zukunft teilzunehmen. Dieses Projekt hat bereits im letzten 
Jahr gestartet  und wird nun über drei weitere Jahre verfolgt. 
Dabei werden Punkte wie Umweltbewusstsein und Nachhal-
tigkeit in den Unterricht integriert, um Bildung und Werkzeu-
ge für positive Veränderungen in unserer Gemeinschaft und 
darüber hinaus zu bieten. 

B. ZUSAMMENARBEIT IM INTERDISZIPLINÄREN TEAM

Wissen teilen, Erfolg steigern
Das Projekt hat zum Ziel, die Zusammenarbeit von Fachleu-
ten aus verschiedenen Bereichen zu fördern, um so ein brei-
tes Spektrum an Perspektiven und Fähigkeiten in unsere Bil-
dungsumgebung einzubringen.

C. PRODUKTIVE LERNUMGEBUNGEN

Wohlbefinden und Erfolg
Effektives und freudvolles Lernen soll für die Schülerinnen 
und Schüler im Mittelpunkt stehen. Wir unterstützen sie da-
bei, ihre Fähigkeiten zu entfalten. Um dafür eine geeignete 
Lernumgebung zu bieten, beginnen wir dieses Jahr damit, 
den Bereich «Überfachliche Kompetenzen» (Sozial-, Selbst- & 
Methodenkompetenzen) genauer unter die Lupe zu nehmen 
und weiterzuentwickeln. 

D. FORTFÜHRUNG BEWÄHRTER PROJEKTE

Eine Erfolgsgeschichte
Neben neuen Ideen möchten wir auch Bewährtes weiterver-
folgen, wie zum Beispiel die Einführung des Lehrplans 21 und 
innovative Konzepte im Bereich der beruflichen Orientierung, 
der Sonderpädagogik und der Beurteilung. Diese bleiben 
wichtige Elemente unserer Schulentwicklung.
Wir sind überzeugt, dass wir uns mit diesem Schulprogramm 
in den Jahren 2023-2027 als Organisation zum Wohle der 
Schülerinnen und Schüler weiterentwickeln werden. 

M. Schlatter, Schulleitung

DAS SCHULPROGRAMM DER SEK STADEL 

In unserem Leitbild beschreiben wir unsere Schule als einen Ort 
des Lernens und des Zusammenlebens. Diesen Leitgedanken 
bleiben wir mit unserem neuen Schulprogramm treu. 
Mit diesem Programm, das von der Schulleitung, den Lehr-
personen und der Schulpflege zusammen ausgearbeitet wur-
de, soll Bewährtes gesichert und zukünftige Themen sollen 
angegangen werden.  

BESUCHSMORGEN
an der Sekundarschule

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Besucherinnen 
und Besucher

Lehrpersonen, Schulleitung und Schulpflege laden Sie 
herzlich zum Besuchsmorgen ein. 

Die Lektionen finden am

Dienstag, 7. November 2023 
von 8 bis 11.50 Uhr

gemäss Stundenplan statt: 
www.sekundarschule-stadel.ch -> Klassen -> Stundenplan

Während der grossen Pause von 9.30 bis 9:55 Uhr 
offerieren wir Ihnen gerne Kaffee und Gipfeli. 

Freundliche Grüsse
SEKUNDARSCHULE  STADEL

Lehrpersonen und Schulpflege

Alle Bilder auf dieser Seite © Sek Stadel

Heidi Schorno
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KALENDER 
Oktober 2023  

 

01. Oktober / Sonntag / 10.30 h Familiengottesdienst mit Stefan Günter und 

 Susanne Meyer 

 Aufnahme der neuen Ministranten in ihren Dienst 

 

08. Oktober / Sonntag / 10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe 

 

15. Oktober / Sonntag / 10.30 h Eucharistiefeier mit Bernhard Ollmert und Cordula Napieraj 

 Begrüssung und Willkommen der neuen Pastoralraum- 

 leiterin und Pastoralraumpfarrers  

 

22. Oktober / Sonntag / 10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit Stefan Günter 

 in der Kapelle Fisibach 

 

 

Ministrantendienst 

Begrüssen Sie am Sonntag, 1. Oktober, Anni Schaaf und Damian Baumgartner herzlich. Die Beiden werden 

in den Kreis der Ministranten aufgenommen. Freuen wir uns darüber, dass sie unsere Ministrantengruppe 

vergrössern. Das wollen wir mit ihnen im Gottesdienst feiern. 

 

Begrüssung der neuen Seelsorger im Pastoralraum 

Im Gottesdienst am Sonntag, 15. Oktober, begrüssen wir die neue Pastoralraumleiterin Frau Cordula 

Napieraj und Pfarrer Bernhard Ollmert in unserer Pfarrei. Anschliessend an den Gottesdienst bietet sich 

die Gelegenheit beim Apéro zum Gespräch und Kennenlernen an. 

 

Voranzeige Orgelzauber 

Die Konzertreihe "Kaiserstuhler Orgelzauber" findet dieses Jahr zum 10. Mal statt. Ziel dieser Konzertreihe 

ist, verschiedene Facetten der Orgelmusik zu präsentieren. Das Jubiläum feiern wir mit dem Bündner 

Jugendchor, welcher weit über die Landesgrenzen erfolgreich ist. Das Jubiläum findet am Samstag, 

25.09.2023, 19.00 h, in der Stadtkirche Kaiserstuhl, statt. Nähere Informationen folgen im nächsten 

Kommunalblatt. 
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Kirchenkalender  
Gottesdienste & Termine 
 

Samstag  30. September 10 Uhr Kinderprogramm «Kolibri» im Schulhaus  
Fisibach 
 

Ferien Pfarrerin Carina Meier 
Vom 7. – 14. Oktober bin ich ferienhalber abwesend. 

Im Notfall kann Rainer Gysel kontaktiert werden: 079 303 60 35.  
Er wird dann alles Nötige in die Wege leiten. 

 
Samstag 28. Oktober 10 Uhr Teenieclub im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 

 

Dienstag 31. Oktober 9.30-11 Uhr Frauenfrühstück im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 
 

    

 
 
Ein kleiner Ausflug in unser Ameisli-Programm: 
 
Momentan erzähle ich die Geschichten vom Hasen Milo. Es sind drei wunderschön gestal-
tete Bilderbücher, welche die Kinder in das Leben vom Hasen Milo hineinnehmen. Bald 
merkt man, dass Milo vieles erlebt, was den Kindern nicht fremd ist. Er muss sich mit 
Angst auseinandersetzen und merkt dabei, dass er nicht der Einzige ist, der Angst hat. 
Grösse spielt keine Rolle, wenn es darum geht, stark und mutig zu sein. Es passieren ihm 
Missgeschicke und er erfährt, dass das jedem passieren kann. Und schlussendlich 
erlebt er, was wahre Freundschaft bedeutet und dass man über andere nicht urtei-
len soll, nur weil sie anders sind. Die Einzigartigkeit ist eine Bereicherung für alle. 
 
Zu jedem Thema sind auf der Website www.hase-milo.ch 
Lieder, Bilder und Basteltipps zu finden, welche die Ge-
schichten vertiefen. 
 
Für mich sind die Bücher pädagogisch sehr wertvoll. Die Kin-
der werden durch die Geschichten gestärkt und ermutigt. 
Auch für Eltern und Grosseltern sind sie interessant. 
Sehr empfehlenswert! 
 
Pfrn Carina Meier 
 

Alle unsere Anlässe sind auf unserer Website zu finden:  
www.ref-kaiserstuhl-fisibach.ch 
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Gerhard Wenzinger, Hörnliweg 11, 5304 Endingen  gerhard@wenzinger.li  079 412 96 55 

 
  Bezirk Zurzach      
 

 
Endingen, 15. September 2023 

Herbstjagden in den Zurzibieter Wäldern 

Der Herbst hat Einzug gehalten und damit ist auch die Jagd auf weibliches Rehwild wieder 
erlaubt. Um den Wildbestand auf einer, dem Lebensraum angepassten Höhe halten zu 
können, sind die Jagdgesellschaften verpflichten eine minimale Abschusszahl zu erfüllen. 
Damit dieses Ziel in den verbleibenden 3 Monaten des Jahres erreichen werden kann, 
werden Gemeinschaftsjagden organisiert. Dabei werden die Tiere beunruhigt, damit sie 
ihre Tagesverstecke verlassen und in andere Waldgebiete ziehen. Derweilen hoffen die 
verteilten Jäger, dass dadurch ein passendes Stück in ihren Schussbereich kommt, damit 
sie dieses mit einem gezielten, sicheren Schuss erlegen zu können. Ein spezielles Au-
genmerk gilt dabei neben dem Rehwild auch der Reduktion von Wildschweinen, deren 
Zahl sich in den vergangenen Jahren stetig erhöht hat.  Sie verursachen auch im Zurzibiet 
grosse Schäden an landwirtschaftlichen Kulturen.  
 
Damit die Waldbesucher wissen, dass eine Jagd stattfindet, sind die Jagdgesellschaften 
bemüht dies an neuralgischen Punkten mit Hilfe von Hinweistafeln anzuzeigen, damit sich 
niemand erschrecken muss. Das Begehen von Waldstrassen sowie offizieller Wanderwe-
ge ist aber jederzeit sicher und gestattet.   
 
Jagd ist nicht nur ein lenkender Eingriff in die Wildbestände, sondern auch die sinnvolle 
Gewinnung eines hochwertigen und vollbiologischen Lebensmittels. 
 
Die Jägerschaft dankt der Bevölkerung für das Verständnis und wünschte allen einen son-
nigen, bunten Herbst.  
 

 

Heidi Schorno
Stempel



 
  Sommernachtsfest  
  19. August 2023 
 
 
 
Nach einer coronabedingten Pause durften wir dieses Jahr wieder ein schönes 

Sommernachtsfest in Fisibach erleben. 
Bei warmem Sommerwetter haben die Landfrauen und die Dorffründe Fisibach die 
Festwirtschaft hergerichtet. Es wurde keinen Aufwand gescheut: Sogar die Tische wurden 
liebevoll mit Blumen dekoriert. 
 

Um 16.30 Uhr startete der Parcour rund ums Schulareal mit 11 interessanten und spannenden 
Posten bei denen Geschicklichkeit, Geschwindigkeit und Denken gefragt war. Trotz sehr 
heissem Wetter starteten 25 Gruppen sowie zwei Einzelstarter. Die Anstrengungen lohnten 
sich: dieses Jahr durfte jeder einen Preis aussuchen. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich bei unseren Sponsoren für die grosszügigen Gaben. 
 

In der Festwirtschaft konnte man sich danach mit hausgemachten Salaten, knusprigem 
Buurebrot und feinen Grilladen stärken. Das Buffet mit hausgemachten Kuchen und Torten fand 
ebenfalls grossen Anklang. 
 

Die Herdener-Dorfmusikanten sorgten mit ihrer Musik für gute Stimmung, so dass viele auch 
noch nach der Rangverkündigung und dem guten Essen bis tief in die Nacht hinein in 
gemütlicher Runde zusammensassen. 
 

Der Kulturverein, die Landfrauen sowie die Dorffründe Fisibach blicken wiederum auf einen 
gelungenen Anlass zurück. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfern, die 
dieses tolle Fest möglich gemacht haben. 
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Zugvögel  …. Beobachten & Erfahren & Informieren   … Staunen & Geniessen 

 
               Einladung auf den WANNENBERG  ob Bergöschingen/ Hohentengen 

            Sonntag, 8. Oktober 2023   -    9.00 bis 15.00 Uhr 
         Auf der Anhöhe 630 m.ü.M. zwischen Reutehof und Schrennenhof, - Koord. 673.150 / 273.050 
 

Wunderbare Sicht auf Schwarzwaldhöhen, Alpen und Jura!  
In dieser weiten Naturkulisse beobachten wir die Vögel auf 
ihrer noch viel weiteren Reise in die Winterquartiere. Dazu 
informieren wir in Kurzreferaten über den Schutz der  
Zugvögel und die Aktivitäten von BirdLife– auch zu aktuellen 
Naturschutzthemen. 
 
Wir sind bei jedem Wetter dort - mit Broschüren, Fernrohren, 
Ferngläsern, Unterlagen zum Vogelzug.  
Getränken und Esswaren vom Lagerfeuer sind bereit - 
Gemüsesuppe, Grilliertes und vieles mehr. 
 

 
☞ Zum Mitnehmen empfohlen: Feldstecher und dem Wetter angepasste Kleidung, sowie Pass/ ID. 

 
☞ So finden Sie uns: Zufahrt (ausgeschildert) über Zoll Kaiserstuhl - Guggenmühle - Bergöschingen -    
Oberdorf  - Parkplatz oberhalb Dachshof beim Schiessstand. Spaziergang 2 km entlang dem Waldrand. 
 
 
☞ Wir freuen uns auf Anmeldungen und auch alle Spontanbesuchende 
www.nabu-waldshut-tiengen.de/  Hauke Schneider +49 7745 / 5983 hauke.schneider@syntegon.com  
www.birdlife.ch/bachsertal; Ambros Ehrensperger +41 78 832 14 92 nvbachsertal@gmx.ch 
  

                                                                                            
 

 
 Einladung zum  Entdeckungsnachmittag Nistkasten 

 Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  am Samstag, 28. Oktober 2023 
 

 
Im Bachsertal warten rund  800 Nisthilfen auf Brutvögel 
und auch auf Eulen und Steinkauz! 
In kleinen Gruppen reinigen wir Nistkästen und bestimmen 
die ehemaligen Nestbewohner: Vogeleier? Siebenschläfer? 
Fledermäuse?  Florfliegen? Brutkammern von Wildbienen? 

  
 

Es besteht die Möglichkeit, unter Anleitung ein kleines Insektenhotel 
oder einen Nistkasten für zuhause herzustellen. Auch kann man an 
einem grösseren Gemeinschaftsprojekt «Insektenhotel» mitarbeiten.  
Material und Werkzeuge werden zur Verfügung gestellt. 
 

 
Die Arbeiten finden bei fast jedem Wetter statt, entsprechende Bekleidung ist vorteilhaft.  

 
Treffpunkt: 13:00 Uhr, Familie Weidmann, Rüebisberg, Bachs;       Ende: ca16 Uhr  

 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 25. Oktober an:   
Matthias Scholz, Dorfwisen 17, 8164 Bachs, Tel. 078 810 13, m.scholz@gmx.ch  

 

 

http://www.nabu-waldshut-tiengen.de/
mailto:hauke.schneider@syntegon.com
http://www.birdlife.ch/bachsertal
mailto:nvbachsertal@gmx.ch
mailto:m.scholz@gmx.ch
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Kaiserbühne  
Eigenproduktion 
 
 

Von 13. Okt bis 31. Dez -> 20 Aufführungen 

Komödie frei nach William Shakespeare, aus einer Posse von Giovanni Boccaccios 
DECAMERONE  
 

«Ende gut, Alles gut!» oder «Ende gut, ANDERS GUT?» 
 

Zwei Frauen und ein Mann auf einer 
Bühne. Frauen spielen Männerrollen 
und umgekehrt. 
Liebe, Ehre und Täuschung sind die 
Leitmotive. 
 
Shakespeares dark comedy «Ende gut, 
Alles gut» dient als Vorlage für das 
Stück mit aktuellen 
Bezügen. 
 
Alle drei Figuren verfolgen vehement 
ihre unterschiedlichen Ziele und finden 
sich im Spiel ihrer Träume wieder. 
Erleben Sie das Spiel im Schauspiel. 
Träumen Sie mit! 

 

«Wann rang ein volles Herz nach Liebe und fand nicht Gegenliebe?» 
 

 
 

 
Tickets: Online: www.kaiserbuehne.com / Mail: info@kaiserbuehne.ch / 044 858 28 63 
 
Details zum KAISERBÜHNE PROGRAMM finden Sie hier: WWW.KAISERBUEHNE.COM 

http://www.kaiserbuehne.com/
mailto:pn.steiner@bluewin.ch
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 Weihnachtsgeschenke 
  basteln 

  
 

Liebe Kinder, hier habt ihr Gelegenheit, kreativ zu sein: 

 

Wann? Mittwoch, 15. November 2023 

 

Wer? GRUPPE 1   1.+ 2. Kindergarten & 1. Klasse 

  von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

  

GRUPPE 2   ab 2. Klasse 

  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Wo? Mehrzweckgebäude Chilewis, Fisibach 
 

Unkostenbeitrag Vereinsmitglieder CHF 5.-- pro Kind 

 Nicht-Vereinsmitglieder CHF 10.-- pro Kind  
 

Anmeldung bis spätestens 31. Oktober 2023 an: 

  Ivana Adamec SMS / WhatsApp  079 846 28 35 

 Bitte entsprechende Gruppe mitteilen. Danke. 

 

Auf einen tollen Nachmittag freut sich der 

Kulturverein Fisibach 
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Männerriege Kaiserstuhl-Fisibach erobert den Elmer Höhenweg 
                                                  
Erlebnisreiche Bergwanderung in den Glarner Alpen am 25.08.2023  
 
Am frühen Morgen trafen sich 10 Mitglieder der Männerriege am Bahnhof Kaiserstuhl, und 
gemeinsam begannen sie einen wunderschönen Ausflug, der von Anfang bis Ende von guter 
Stimmung und Heiterkeit geprägt war. Die Reise startete am Bahnhof Kaiserstuhl mit dem 
Postauto, das die Gruppe nach Oberglatt führte. Von dort aus setzten die Abenteurer ihre Reise 
mit der Bahn fort und es folgte ein Umstieg am belebten Züricher Hauptbahnhof in den 
Voralpenexpress. Die Platzwahl am entgegengesetzten Zugteil bereitete den Wanderern, bereits 
vor der Abfahrt die erste Pulserhöhung auf dem Bahnsteig entlang der vielen Wagons. Die Reise 
nahm an Fahrt auf, während der Voralpenexpress zügig Richtung Schwanden GL fuhr. Von dort 
aus führte die Route die Gruppe in einen wendigen Postbus, der sich den steilen und 
kurvenreichen Weg zur 1600 Meter hoch gelegenen Skihütte Obererbs bahnte. Die Straße war 
schmal und anspruchsvoll, aber der erfahrene Busfahrer meisterte die Herausforderung 
mühelos. Selbst Radfahrer mussten ihm Platz machen, während er sich seinen Weg bahnte. Eine 
zufällige Begegnung im Bus mit einer fröhlichen Frauenwandergruppe führte zu einer 
amüsanten Verbindung, die den Tag über anhielt. Die Männerriegler spekulierten, dass ihre 
auffälligen roten Kappen die Damen angezogen hatten. Nach einer kurzen Rast in der Skihütte 
Obererbs mit Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenbuffet, genossen sie den ersten Blick auf 
das berühmte Martinsloch. Die eigentliche Wanderung begann, - ein Hochgenuss für die Sinne. 
Der Höhenweg von Obererbs über die Bischofalp nach Aempächli bot wunderbare Ausblicke auf 
die majestätischen Glarner Alpen. Die kühle Luft, die nach den heißen Sommertagen eingetreten 
war, ermöglichte eine angenehme 2- stündige Wanderung, trotz Regenwolken, die langsam 
aufzogen. Eine erfrischende Trinkpause auf der malerischen Bischofalp belebte die Wanderer 
auf dem Weg zum Ziel mit dem Bergrestaurant Aempächli. Dort angekommen, gönnten sie sich 
eine wohlverdiente Pause mit zünftigen Speisen, während Gewitterwolken sich am Himmel 
verdichteten. Schließlich brach ein kräftiger Regen aus. Den braven Wanderern blieb nun keine 
Wahl, sie mussten verweilen und noch weitere Getränke zu sich nehmen, da ein Fußmarsch ins 
Tal jetzt keine Option mehr war. Nachdem sich allerdings die Regenwolken verzogen hatten, 
nutzte die Gruppe frühzeitig die Gelegenheit, mit einer Gondel ins Tal zu fahren. Die Heimreise 
gestaltete sich als eine Reise voll frischer Eindrücke des Tages sowie Erzählungen aus vergangen 
Zeiten, während Bus und Bahn, dank der guten Reiseplanung, alle wieder sicher zurückführten. 
So ging dieser erlebnisreiche Tag zu Ende, ein Tag, der nicht nur mit atemberaubenden 
Landschaften, sondern auch mit unerwarteten Begegnungen und unvergesslichen Momenten 
gefüllt war. 
 
Berthold Abel 
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Erholsames Wochenende im Haslital 

 

Am Wochenende vom 9./10. September starteten wir um 9 Uhr unsere diesjährige 

Turnfahrt ins Blaue. Nach einem kurzen Rast an der Raststätte kamen wir pünktlich 

in Luzern an. Was wohl die Attraktion sein wird? Alle sind gespannt. Aufgeteilt in 

zwei Gruppen rätselten wir im Escape- Room und schlossen die Mission beim Top 

Secret-Duell erfolgreich ab. Weiter ging es mit einem feinen Mittagessen in Horw, 

ehe wir unsere Fahrt nach Meiringen fortsetzten. Den Nachmittag verbrachten wir 

mit Kubb spielen und liessen den Abend gemütlich im Whirlpool ausklingen. Am 

Sonntag traten wir nach einem ausgiebigen Frühstück die Heimreise an. Wir danken 

den Organisatorinnen für das gelungene Wochenende. 
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UBS Kids Cup Final 
 

(VV) Nach der Ausscheidung in Döttingen galt das Abwarten. Wer hat es dieses Jahr 

geschafft, sich für den UBS Kids Cup Final in Zofingen zu qualifizieren? Nach den 

Sommerferien wussten wir mehr. Die Jugendriege Kaiserstuhl durfte am 19. August 2023 mit 

zwei Kindern nach Zofingen an den UBS Kids Cup Final fahren. Es qualifizierten sich in der 

Kategorie W 8 Fiona Jundt und in der Kategorie M 11 Jamie Jundt. Jamie startete für seine 

beiden Vereine den Turnverein Kaiserstuhl und den LV Wettingen Baden. Wer sich noch an 

den 19. August 2023 erinnern kann, weiss das es ein sehr heisser Samstag war. 

 

Fiona, konnte am Morgen in ihren Wettkampf starten. Jamie durfte am Nachmittag ebenfalls 

ins Wettkampfgeschehen eingreifen. Beide zeigten ihr Können in den Disziplinen, 

Ballweitwurf, Weitsprung und 60 Meter Sprint. Jamie konnte seine persönliche Bestleistung 

im Sprint auf 8.61 Sekunden verbessern. Der Turnverein Kaiserstuhl gratuliert Fiona und 

Jamie zur Qualifikation für den UBS Kids Cup Final und ihren Leistungen, welche sie am 

Final zeigten.  

 

Auszug aus der Rangliste 

 

Kategorie W 8  Fiona Jundt Rang 20 

Kategorie M 11 Jamie Jundt Rang 9 
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TRAINING

WO
WANN
AB
BIS
Willst du mehr wissen? Hier findest du alle Infos: TURN DICH FIT

www.winterfit.info
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EnkelKinderZeit 
Workshop-Reihe für Grosseltern 
 
 
 
 
Wie kann ich das Grosselternsein voll auskosten? 
Mit den Kindern und Enkelkindern Erfahrungen tei-
len? Darf ich als Grossmutter oder Grossvater auch 
nein sagen? In der vierteiligen Workshopreihe be-
schäftigen wir uns mit Beziehungen zu den eigenen 
Kindern, deren Kinder und sich selbst. Denn durch 
gute Beziehungen können Grosseltern anderen Ge-
nerationen einiges mit auf den Weg geben.  
 
 
Neben verschiedenen kurzen Inputs gibt es Zeit zum Austausch, diskutieren und ausprobieren. 
EnkelKinderZeit ist ein 4er Paket. Die Workshops bauen aufeinander auf. 
 
Ort: Online über Zoom. Am Dienstag 17. Oktober, 18:00 - 19:00 Uhr gibt es eine «Hauptprobe», wo wir 
zeigen, wie das genau funktioniert. 
 
1. Workshop: Samstag, 21. Oktober 2023, 09:00 – 11:15 Uhr 
Grosseltern sein 
Welche Werte wurden mir vermittelt und was ist mir heute immer noch wichtig? Was möchte ich 
meinen Enkelkindern weitergeben und wie kann das gut gelingen? 
 
2. Workshop: Samstag, 4. November 2023, 09:00 – 11:15 Uhr 
Beziehungen gestalten 
Drei Generationen, mindestens drei unterschiedliche Vorstellungen und Bedürfnisse. Wie kann man die 
Beziehungen zu erwachsenen Kindern und Enkeln gestalten? 
 
3. Workshop: Samstag, 18. November 2023, 09:00 – 11:15 Uhr 
Alles dürfen, nichts müssen 
Auch die eigenen Bedürfnisse sind wichtig. Darf ich nein sagen? Wo sind meine Grenzen und wie kann 
ich diese auf eine gute Art kommunizieren? 
 
4. Workshop: Samstag, 2. Dezember 2023, 09:00 – 11:15 Uhr 
Auftanken, innehalten, geniessen 
Nur wenn es mir gut geht, kann ich auch Energie in die Beziehungen zu anderen einbringen. Wo kann 
ich im Alltag auftanken und was tut mir gut? 
 
Anmeldung bis am 6. Oktober 2023 unter: 
www.suchtpraevention-aargau.ch/enkelkinderzeit  
 
Kosten: für Aargauer Grosseltern kostenlos 
 
Bei weiteren Fragen sind wir gerne für Sie da. 
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Kontakte 

 
GEMEINDEVERWALTUNG 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

 

 

Öffnungszeiten: 

Montag 08.00 – 12.00  

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag geschlossen 

Freitag geschlossen 

 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten kön-

nen gerne telefonisch vereinbart werden 

 

 

 

   

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

WEITERE RUFNUMMERN 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 

Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 

Post 0848 88 88 88 

Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; R. Steiner 079 219 29 64 

Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; S. Samuel  079 300 74 79 

Jagdaufseher Roger Ehrensperger 079 338 36 31 

Jagdaufseher Oliver Hess 079 900 59 85 

Kaminfegermeister Mario Käser 056 442 48 49 

ÄRZTE 

Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 

Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 

Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 
 

SPITÄLER / SANITÄT 

Notruf 144 

Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 

REGA 14 14 

Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 

Kantonsspital Baden 056 486 21 11 

Spital Bülach 044 863 22 11 

Ärztliche Notfallnr. (CHF 3.23/min)   0900 401 501 

Kinderärzl. Beratung (CHF 3.16/min) 0900 131 131 

 

POLIZEI 

Notruf 117 

Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 

Regionalpolizei Zurzibiet 056 268 28 20 

 

FEUERWEHR 

Notruf / Alarmstelle 118 

Stützpunktfeuerwehr Zurzach 056 265 11 80 

 

KIRCHE 

Katholisches Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 

Montag  

Vormittag: 08.00 – 12.00 Uhr /  

Nachmittag: nach Vereinbarung 

STEUERAMT 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 83 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail claudia.widmer@fisibach.ch 

 

 

Allgemeine Informationen Fisiblatt
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Fest- und 
Veranstaltungskalender 

 

 

Oktober 2023 
 
07. Endschiessen Pistolenklub Kaiserstuhl 
08. Euro-Birdwatch Vogelzug Naturschutzverein Bachsertal 
13. Theaterschauspiel Kaiserbühne 
21. Vereinshock Männerriege Kaiserstuhl 
25. Herbstversammlung Landfrauen Fisibach 
28. Entdeckungsnachmittag «Nisthilfen» Naturschutzverein Bachsertal 
31. Pausenmilch Landfrauen Fisibach 
31. Kaisi-Stamm im Spittel Frauenverein Kaiserstuhl 
31. Frauenfrühstück Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
 
 
 

November 2023 
 
05. Gottesdienst  Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
08. Ortsbürgerversammlung  Gemeinde Zurzach 
09. Einwohnergemeindeversammlung Gemeinde Zurzach 
09. Herbstmesse Basel Landfrauen Fisibach 
15. Weihnachtsgeschenke basteln Kulturverein Fisibach 
15. Delegiertenversammlung Der Vereine 
16.-19. Kerzenziehen Frauenverein Kaiserstuhl 
17. Bezirksdelegiertenversammlung SG Kaiserstuhl – Fisibach 
18. Absenden    SG Kaiserstuhl – Fisibach 
25. Absenden Pistolenclub Kaiserstuhl 
25. Schlusshock TV Kaiserstuhl 
27. Adventsfeier   Landfrauen/Frauenverein 
28. Kaisi-Stamm im Spittel Frauenverein Kaiserstuhl 
29. Weihnachtsdeko basteln Landfrauen Fisibach 
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Fisibach 

Herausgeberin Gemeindekanzlei Fisibach 
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